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liebe Glücksuchende,
dass die „Glücksorte in Mainz“ nun bereits in der dritten, überarbeite-
ten Auflage vorliegen, freut mich außerordentlich und zeigt, wie viele 
Menschen sich von den besonderen Orten dieser lebendigen Stadt  
inspirieren lassen möchten. 
Seit der ersten Ausgabe hat sich Mainz weiterentwickelt – einige  
lieb gewonnene Plätze sind vielleicht noch ein bisschen schöner  
geworden, andere haben sich neu erfunden, und ganz sicher sind  
wieder neue Glücksorte hinzugekommen, die es zu entdecken gilt. 
Für die Neuauflage habe ich mich erneut auf die Suche begeben,  
bekannte Orte besucht und mich von neuen Empfehlungen über- 
raschen lassen. Dabei lag mein Fokus darauf, die Vielfalt des Mainzer 
Glücks noch stärker hervorzuheben: die entspannten Momente am 
Rhein, die kulturellen Schätze in den Gassen der Altstadt, die grünen 
Oasen, die zum Durchatmen einladen, und natürlich die vielen  
kleinen, oft unscheinbaren Orte, die das besondere Flair dieser Stadt 
ausmachen. 
Der Band berücksichtigt Veränderungen, gibt neue Insider-Tipps  
und lädt Sie ein, Mainz auf eine ganz persönliche Weise zu erleben. 
Ob Sie nun Einheimische sind, die ihre Stadt neu entdecken möchten, 
oder Besucher, die abseits der touristischen Pfade das authentische 
Mainz suchen – dieses Buch soll Ihr inspirierender Begleiter sein. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Erkunden Ihrer ganz persön- 
lichen Glücksorte in Mainz! Mögen Sie viele wunderbare Momente 
erleben und das kleine und große Glück in dieser einzigartigen Stadt 
in vollen Zügen genießen. 
 
Ihre Stefanie Jung 

G lück
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h  Skulptur „Dem Wasser gewidmet“, Rheinufer (zwischen Bastion von Schönborn 
und Lachebrücke), 55252 Mainz-Kastel 

h  ÖPNV: Haltestelle Mainz-Kastel, Brückenkopf

lkälök

Mainzer Skyline im Fokus
Das Kunstwerk „Dem Wasser gewidmet“

Ein glänzender Blickfang am Rheinufer: Die begehbare, röhrenförmige 
Skulptur „Dem Wasser gewidmet“ in Mainz-Kastel verbindet Kunst, ur-
banen Raum und Natur auf besondere Weise. Das Werk des Frankfurter 
Künstlerduos Wolfgang Winter und Berthold Hörbelt fokussiert –  
dank seiner Lage direkt am Wasser – den Blick auf die Mainzer Skyline 
ebenso, wie es das lebendige Spiel von Licht und Wellen widerspiegelt. 
Entstanden im Jahr 2020 im Rahmen eines künstlerischen Wettbewerbs, 
überzeugte der Entwurf durch Ästhetik, Erlebbarkeit und starken Orts-
bezug.  
Kühn ragt die Skulptur über die Kaimauer des Kasteler Rheinufers hi-
naus. Ihre fein gerasterte Edelstahlhaut reagiert auf jedes Wetter und 
jede Jahreszeit – ein lebendiges Kunstobjekt, das sich ständig wandelt 
und immer neue Motive für Beobachter und Fotografen bietet. Doch 
das Kunstwerk ist mehr als ein visuelles Erlebnis: Es lädt zum Betreten 
ein. Sitzgelegenheiten im Inneren machen es zu einem ungewöhnlichen 
Ort der Ruhe und Kontemplation. Von hier aus eröffnet sich eine span-
nende Perspektive auf Mainz’ Silhouette – ein Panorama, das kaum an 
anderer Stelle so intensiv erlebt werden kann. Für Kinder wird die 
Röhre zum spannenden Spielraum, der Kreativität weckt. Die Einwei-
hung im Mai 2022 markierte einen wichtigen Schritt in der Aufwertung 
der Rheinuferpromenade im Rahmen des Rhein.Main.Ufer-Konzepts 
zur Steigerung der Naherholungsqualität. Gefördert wurde das Projekt 
vom Regionalpark RheinMain mit Unterstützung der Fraport AG.  
Wie ein glänzendes Tor zum Fluss markiert die Skulptur ihren Platz 
am Leinpfad – klar in der Form, stark in der Wirkung. „Dem Wasser 
gewidmet“ ist nicht nur Kunst, sondern auch ein Treffpunkt, der Men-
schen zusammenbringt und neue Perspektiven auf die Umgebung er-
öffnet. Ein Stück modernes Mainz, das zeigt, wie aus Stahl und Spiege-
lungen Glück entstehen kann.
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h  Marienbrunnen im Kirschgarten, 55118 Mainz-Altstadt 
h  ÖPNV: Haltestelle Höfchen 

Madonna im blauen Nass
Der Marienbrunnen im Kirschgarten

Was wäre der schönste Platz ohne einen plätschernden Brunnen? Ein 
Brunnen, an dessen Rand man etwas Ruhe und Erholung inmitten 
des hektischen Treibens auf dem Platz finden kann? Durch die Domi-
nanz der prachtvollen Häuser fällt der Marienbrunnen im Kirschgarten 
nicht unbedingt sofort in den Blick, denn im Mittelpunkt steht er 
nicht. Eher dezent schmiegt er sich ins äußere nordwestliche Eck.  
Dabei gibt es so viel an ihm zu entdecken. „Zum Schmuck der Vater-
stadt stiftete der Mainzer Verschönerungsverein diesen Brunnen im 
Jahre 1932“ steht im roten Sandstein seines Beckens zum Platz hin 
eingemeißelt. Tatsächlich folgte das Brünnlein mit seiner prachtvollen 
Bekrönung einem als nicht so repräsentativ empfundenen Vorgänger-
brunnen und ziert statt seiner den Platz. Unaufgeregt und gemach 

läuft das Wasser durch die aus der Steinsäule ragenden längli-
chen Rohre ins Becken. Wie angenehm, sich hier an einem war-
men Tag zu erfrischen, das Wasser über die nackten Unterarme 
rinnen zu lassen. Über der gesamten Szenerie thront eine Main-
zer Madonna, wie sie ähnlich an vielen Mainzer Häusern zu 
finden und der sogenannten Harxheimer Muttergottes nach-
empfunden ist. Zierlich und zart, weiblich und mütterlich wirkt 
sie, in ihrem roten Kleid und dem blauen Tuch. Mit ihrem gol-
denen Krönchen und dem kleinen Jesuskind im Arm. Beide 
sind sie umrahmt von einem goldenen Oval. Es ist bestückt mit 

allem, was in der Region wächst und viel christliche Symbolhaftigkeit 
in sich trägt. So gelten die Weintrauben als Symbol der Mütterlichkeit, 
die Ähren als Zeichen der Eucharistie und die Rosen als Sinnbild der 
Gottesmutter. Und weiter geht es mit der im Brunnen versteckten 
Symbolik. Beide, Mutter und Kind, stehen auf einer Weltkugel. Nur 
eine Fußspitze Mariens ragt unter dem üppigen Faltenwurf ihres Kleides 
hervor und tritt auf eine sich um Sichelmond und Erdball windende 
Schlange. Es handelt sich dabei um ein beliebtes Motiv der Gotik und 
soll den Sieg über all das Schlechte in der Welt darstellen.
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„Wein & More“  

(Kirschgarten 29)  
ist Weinbar und  

Weinladen sowie  
Start- und Ziel- 

punkt der  
„Best of Mainz“- 

Stadtführungen.
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h  Modellbahn-Club Mainz MCM 70, Gleis 13, Hauptbahnhof Mainz,  
55116 Mainz, mcm70.com 

h  ÖPNV: Mainz Hauptbahnhof

Bahn en miniature 
Der Waggon des Modellbahn-Clubs auf Gleis 13

Es ist eine kleine, große Welt, die da im Mainzer Hauptbahnhof auf 
Gleis 13 zu entdecken ist. Auf diesem Abstellgleis steht ein ehemaliger 
Reisezugwagen der Deutschen Bahn, ausgemustert seit dem 8. Juni 
1971. Aber er ist lebendiger denn je! Da wuselt und rattert, blinkt und 
leuchtet es in allen Ecken. In dem Waggon Baujahr 1934, Fabrik Nr. 
126962, befindet sich die verkleinerte Nachbildung einer ganzen Ei-
senbahnwelt. Nachweislich versteht ein Besuch des vom Modellbahn-
Club MCM 70 betriebenen Kuriosums auch, Nicht-Eisenbahn-Freaks 
glücklich zu machen. 
Die Palette der Loks reicht von Deutschlands erster Dampflok „Adler“ 
über E-Loks in allen Kategorien bis zum modernen ICE. Reise- und 
Güterzüge rattern auf 300 Meter langen Gleisen durch eine geographisch 

an das Mittelrheintal erinnernde Landschaft. Das Leben und 
Treiben auf einem Kleinstadtbahnhof ist ebenso zu beobachten 
wie die kleine Gondelanlage, deren Fahrkabinen gemütlich über 
die herrschende Betriebsamkeit hinwegschweben. Im von den 
Tüftlern des Clubs authentisch nachgebauten Bahnbetriebswerk 
werden wie einst Loks über Drehscheiben rangiert und wie in 
früherer Zeit mit Kohle- und Wasserkran abgefertigt. Ständig 
sind neue Details im Miniaturformat zu entdecken. 
Gefahren wird komplett analog, das Thema Digitalisierung ist 
für die ursprünglich von Eisenbahn-Veteranen gestaltete Anlage 

kein Thema. Der Strom für die Züge kommt direkt aus der Oberleitung. 
Das bunte Treiben wird manuell von einem Fahrdienstleiter gesteuert. 
Und dieser thront in persona in seinem kleinen Hochsitz über der An-
lage. Eine weitere Besonderheit ist der aufgrund des engen Raums ent-
standene Höhenunterschied, den die Lokomotiven mit bis zu vier Pro-
zent Steigung zu bewältigen haben. Und noch ein paar Zahlen: 
Insgesamt 30 Züge durchfahren im Maßstab 1 : 87 die 11,5 Meter lange, 
1,8 Meter breite und bis zu 2 Meter hohe Anlage, in der 58 Weichen die 
Verläufe auf den hier rund 300 Meter verbauten Gleisen angeben.

12

3

TTIIPPPP
Der Modell- 
bahn-Club  

betreibt eine  
weitere Modell- 
bahnanlage in  

der Kinderklinik  
der Universitäts- 

medizin.
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